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Die Tage Noahs kehren zurück – Teil 3 

 

5. Gewalt 
 

Die Menschen waren vor der Sintflut absolut gewalttätig. Wir wissen das durch: 

 

1.Mose Kapitel 6, Verse 11-13 

11 Die Erde wurde aber immer verderbter vor Gott und war VOLL VON GEWALTTATEN. 
12 Als nun Gott die Erde ansah und die völlige Verderbtheit wahrnahm – denn ALLES 
FLEISCH (die gesamte Menschen- und Tierwelt) hatte sich in ihrem ganzen Tun auf Erden zum 
Bösen gewandt –, 13 da sagte Gott zu Noah: „Das Ende aller lebenden Geschöpfe ist bei Mir 
beschlossen; denn die Erde ist DURCH IHRE SCHULD voll von Gewalttaten; darum will 
ICH sie mitsamt der Erde verderben (vernichten).“ 

 

Interessant ist, dass das hebräische Wort, das hier mit „Gewalttaten“ übersetzt ist, ähnlich klingt wie 

„Hamas“. Klingelt es da bei Dir? Hamas ist eine Terroristengruppe im Nahen Osten, die nach dem 

Gebrauch der Semitische_Sprachen für den Begriff „Gewalt“ im Sinne von „Kampfgeist“ benannt 

ist. Das sind die Leute, die durch ihren „Eifer“ Frieden im Nahen Osten erreichen wollen. 

 

In den Tagen Noahs hatten sie das Konzept verloren, das besagt, dass der Mensch nach dem Bilde 

Gottes erschaffen wurde, was uns alle so wertvoll macht. 

 

1.Mose Kapitel 1, Verse 26-27 

26 Dann sprach Gott: »Lasst uns Menschen machen nach unserem Bilde, UNS ÄHNLICH, 
die da herrschen sollen über die Fische im Meer und über die Vögel des Himmels, über das 
(zahme) Vieh und über alle (wilden) Landtiere und über alles Gewürm, das auf dem 
Erdboden kriecht!«27 Da schuf Gott den Menschen nach Seinem Bilde: Nach dem Bilde 
Gottes schuf Er ihn; als Mann und Weib schuf Er sie. 
 

Wenn gegen einen Menschen Gewalt eingesetzt wird, nimmt Gott das als einen persönlichen 

Angriff auf Sich Selbst, weil da ein Wesen zerstört wird, das Gottes Ebenbild trägt. 

 
Man kann die Tage Noahs, was die Gewalttaten anbelangt, durchaus mit denen von heute 

vergleichen. Ich las kürzlich in einem Blog, wie sich das Fernseh-Schauen auf Kinder auswirkt. 

Darin hieß es, dass laut der American_Academy_of_Pediatrics (Amerikanische Akademie für 

Kinderheilkunde) Kinder zwischen 2 und 18 Jahren durchschnittlich 3 Stunden pro Tag fernsehen. 

 
Eine drei-jährige nationale Studie dieser Akademie hat ergeben, dass in Kindersendungen vor allen 

anderen Fernsehsendungen die meisten Gewalttaten gezeigt werden. In Statistiken kann man sehen, 

dass in einigen Zeichentrickfilmen durchschnittlich 20 Gewalttaten pro Stunde enthalten sind. Bis 

zu ihrem 18. Lebensjahr haben Kinder auf diese Weise 16 000 gespielte Morde und 200 000 andere 

Gewalttaten gesehen. 

 
Im Fazit dieser Statistik der American Academy of Pediatrics heißt es: 



 
„Junge Menschen sind besonders gefährdet durch die negativen Auswirkungen vom 
Fernsehen, weil kleine Kinder nicht zwischen dem, was sie sehen und dem, was real ist, 
unterscheiden können.“ 

 
Ich habe einen sehr verlässlichen Informanten beim amerikanischen Militär. Er hat mir erzählt, 

dass wenn früher Leute rekrutiert wurden, dass es eines der härtesten Dinge für die Ausbilder war, 

ihnen beizubringen, dass sie unter bestimmten Umständen einen anderen Menschen töten müssen. 

Das war für diese Rekruten schwer zu verdauen. 

 
Aber kürzlich sagte er zu mir: 

 
„Weißt du was, Andy, wir haben dieses Problem nicht mehr, weil die Videospiele, das 
Fernsehen und die so genannte 'Unterhaltung' die Menschen desensibilisiert haben, was das 
Thema 'Gewalt' anbelangt.“ 

 
So werden bereits junge Menschen desensibilisiert im Hinblick auf die Realität, dass wenn jemand 

eine Gewalttat begeht, er dadurch auf abscheuliche Weise Gott beleidigt. Bei einer Tötung hat man 

da kaltblütig ein Wesen zerstört, was das Bild Gottes trägt. 

 
Das waren die erste 5 Vergleichspunkte zwischen den Tagen Noahs und der heutigen Zeit. Aber für 

die nächsten 3 Punkte musst Du Dich anschnallen, weil sie zunächst keinen Sinn zu machen 

scheinen, bis man zur richtigen Auslegung von 1.Mose Kapitel 6 gelangt. 

 

 

 
6. Dämonische Inspiration 

 
1.Mose Kapitel 6, Verse 1-4 
1 Als nun die Menschen sich auf der Oberfläche des Erdbodens zu vermehren begannen und 
ihnen auch Töchter geboren wurden 2 und DIE GOTTESSÖHNE die Schönheit der 
Menschentöchter sahen, nahmen sie sich von ihnen diejenigen zu Frauen, die ihnen besonders 
gefielen. 3 Da sagte der HERR: »MEIN Geist soll nicht für immer im Menschen erniedrigt 
sein, weil er ja Fleisch ist; so sollen denn seine Tage (fortan) nur noch hundertundzwanzig 
Jahre betragen!« 4 Zu jener Zeit waren die RIESEN auf der Erde und auch später noch, 
solange DIE GOTTESSÖHNE MIT DEN MENSCHENTÖCHTERN verkehrten und diese 
ihnen (Kinder) gebaren. Das sind die Helden (Recken), die in der Urzeit lebten, die 
hochberühmten Männer. 
 
Hier wird uns gesagt, dass in der Zeit vor der Sintflut „die Gottessöhne“ die Töchter von Menschen 

heirateten, die daraufhin Nephilim gebaren. 

 
Dazu gibt es zwei unterschiedliche Sichtweisen: 

 
1. 
Eine große Gruppe sagt: „Diese 'Gottessöhne' waren lediglich die guten Nachkommen von Seth. 

Diese hatten sich mit den gottlosen Töchtern aus Kains Linie vermählt.“ 

 
2. 



Andere sagen: „Es waren einige der gefallenen Engel, welche kurz vor der Sintflut mit 

Menschenfrauen Nachkommen gezeugt haben. Dadurch sind diese seltsamen Mischwesen 

entstanden, die 'Nephilim' genannt werden, was 'die Gefallenen' bedeutet.“ 

 
Dieses Thema ist in der Tat sehr umstritten. Auf der einen Seite hat man eine Menge guter 

Bibellehrer, die sagen, dass „die Gottessöhne“ NICHTS mit Engeln zu tun gehabt hätten; während 

es auf der anderen Seite ebenso viele sehr gute Bibellehrer gibt, die sagen, dass es sich da um einen 

„gewaltsamen Verstoß von Engeln“ gehandelt hat. 

 
Ich glaube, dass wir hier tatsächlich von gefallenen Engeln sprechen. Einer der Gründe ist, dass in 

1.Mose Kapitel 6 deutlich zwischen Menschen und „Gottessöhnen“, also bene elohim, 

unterschieden wird. Die Bezeichnung bene elohim kommt in der gesamten Bibel nur 5 Mal vor. 2 

Mal in 1.Mos 6:1 und in 1.Mos 6:4. Darüber hinaus finden wir sie in: 

 
Hiob Kapitel 1, Vers 6 
Nun begab es sich eines Tages, dass DIE GOTTESSÖHNE kamen, um sich vor Gott, den 
HERRN, zu stellen; und unter ihnen erschien auch der SATAN. 
 
Hiob Kapitel 2, Vers 1 
Da begab es sich eines Tages, dass DIE GOTTESSÖHNE wiederum kamen, um sich vor Gott 
den HERRN zu stellen; und unter ihnen erschien auch der SATAN, um sich vor den HERRN 
zu stellen. 
 
Hiob Kapitel 38, Verse 6-7 
6 „Worauf sind ihre (der Erde) Grundpfeiler eingesenkt worden, oder wer hat ihren Eckstein 
(Grundstein) gelegt, 7 während die Morgensterne allesamt laut frohlockten und ALLE 
GOTTESSÖHNE (Engel) jauchzten?“ 

 

„Hiob“ ist das älteste Buch der Bibel, und darin werden 3 Mal die „Gottessöhne“ mit 

ENGELN gleichgesetzt. Moses hatte sein 1.Buch etwa in der Zeit des Exodus 

geschrieben. Dazu hatte er, wie wir glauben, als einzige Aufzeichnung das Buch Hiob 
zur Verfügung, in welchem die „Gottessöhne“ mit Engeln gleichgesetzt werden. 
 

Aber warum sollten gefallene Engel mit Menschenfrauen Kinder zeugen? Dadurch 

wollten sie etwas ganz Bestimmtes verhindern. Denn Gott hatte sofort, nachdem die 

ersten Menschen in Sünde gefallen waren, SATAN Folgendes angekündigt: 

 

1.Mose Kapitel 3, Vers 15 
„Und ICH will Feindschaft setzen (herrschen) zwischen dir und dem Weibe und 
zwischen deinem Samen (Nachwuchs; Nachkommenschaft) und ihrem Samen: ER 
(Jesus Christus) wird dir nach dem Kopfe treten (dir den Kopf zertreten), und du 
wirst Ihm nach der Ferse schnappen (Ihn in die Ferse stechen.« 
 
Das „Weib“ war Eva, und mit ihrem „Samen“ sollte Einer kommen, der ein Mensch 

sein musste. Darauf basiert unsere christliche Lehre. Man spricht in diesem 

Zusammenhang von der „hypostatischen Union“ (Siehe dazu: 



Hypostase#Christliche_Theologie_und_Religionswissenschaft). 

 

Das bedeutet, dass Jesus Christus zum Zeitpunkt der Jungfrau-Zeugung zu 

100 % Gott und zu 100 % Mensch war. SEIN Kommen wurde in 1.Mos 3:15 vom 

himmlischen Vater angekündigt. Satan mag diese Prophezeiung absolut NICHT. 

Einige sagen: „Satan hat die Bibel gelesen, und ihm gefällt der  Ruhestands-Plan, den 

Gott für ihn vorgesehen hat, überhaupt nicht.“ 

 

Die ganze Menschheitsgeschichte hindurch hat Satan versucht, die Geburt dieses 

kommenden Messias zu verhindern: 

 

• Durch Kain, der Abel ermordete (1.Mose Kapitel 4) 

• Durch die „Gottessöhne“ (1.Mose Kapitel 6) 

• Durch die Verfolgung der Israeliten von Seiten Pharaos (2.Mose Kapitel 1) 

• Durch die Bewahrung von Joas vor Athalja (2.Chronik Kapitel 22-23) 

• Durch den Versuch von Haman, die Israeliten auszurotten (Buch Esther) 

• Durch Antiochus Epiphanes (Dan 11:31) 

• Durch die Kindstötungen, die König Herodes in Bethlehem und Umgebung 

anordnete (Matthäus Kapitel 2; Offenbarung 12:4) 

 

In 1.Mose Kapitel 4 wird beschrieben, wie Satan auf beispiellose Weise die Genetik 

der menschlichen Rasse verdarb, um ein Mischwesen zu schaffen, das nicht voll und 

ganz Mensch war. Diese Mischwesen waren  – meines Verständnisses nach – die 

„Nephilim“. Als Satan dafür sorgte, dass eine Rasse von Wesen entstand, die nicht 

mehr vollständig menschlich war, konnte daraus nicht der Messias hervorkommen, 

Der ja zu 100 % Gott und zu 100 % Mensch sein musste. 

 

Das erklärt folgende Bibelstelle: 

 
1.Mose Kapitel 6, Vers 11 

Die Erde wurde aber immer VERDERBTER vor Gott und war VOLL VON 
GEWALTTATEN. 
 

Dadurch wurde die Erde aus der Sicht Gottes verdorben, womit eine GENETISCHE 

VERDORBENHEIT gemeint ist. Denn es heißt weiter in: 

 

1.Mose Kapitel 6, Verse 12-13 

Als nun Gott die Erde ansah und die völlige VERDERBTHEIT wahrnahm – denn ALLES 
FLEISCH (die gesamte Menschen- und Tierwelt) hatte sich in ihrem ganzen Tun auf Erden zum 
Bösen gewandt - 13 da sagte Gott zu Noah: „Das Ende aller lebenden Geschöpfe ist bei Mir 
beschlossen; denn die Erde ist DURCH IHRE SCHULD voll von Gewalttaten; darum will 
ICH sie mitsamt der Erde verderben (vernichten).“ 

 

Das erklärt auch drei wichtige Passagen im Neuen Testament: 



 

1.Petrusbrief Kapitel 3, Verse 19-20 

19 Im Geist (als Geist) ist Er (Jesus Christus) auch hingegangen und hat den Geistern im 
Gefängnis gepredigt (die Heilsbotschaft verkündet), 20 nämlich denen, welche einst 
ungehorsam gewesen waren, als Gottes Langmut geduldig wartete in den Tagen Noahs, 
während die Arche hergestellt wurde, in der nur wenige, nämlich acht Seelen, Rettung fanden 
durchs Wasser hindurch. 
 

2.Petrusbrief Kapitel 2, Verse 4-5 

4 Gott hat ja nicht einmal gegen sündige (gefallene) Engel Schonung geübt, sondern hat sie in 
den tiefsten Abgrund hinabgestoßen, hinein in Ketten der Finsternis, wo sie für das Gericht 
aufbewahrt werden. 5 ER hat auch die alte (erste) Welt nicht verschont, sondern nur Noah, 
den Herold (Prediger) der Gerechtigkeit, zusammen mit sieben anderen (Personen) am Leben 
erhalten, als Er die Sintflut über die gottlose Menschenwelt hereinbrechen ließ. 
 

Judasbrief Kapitel 1, Verse 5-7 

5 Ich will euch aber daran erinnern – die betreffenden Tatsachen sind euch 
allerdings sämtlich schon bekannt –, dass der HERR (zuerst) zwar das Volk Israel 
aus dem Lande Ägypten gerettet, beim zweiten Mal aber die, welche nicht 
glaubten, vernichtet hat; 6 dass Er ferner die Engel, die ihren Herrschaftsbereich 
nicht bewahrt, sondern ihre eigene Wohnstätte verlassen hatten, für den großen 
Gerichtstag mit ewigen Fesseln in der Finsternis drunten verwahrt hat. 7 Wie 
Sodom und Gomorrha nebst den umliegenden Städten, die in gleicher Weise wie 
diese in Unzucht gelebt und (Wesen von) andersartigem Fleisch nachgestellt 
haben, stehen sie als warnendes Beispiel da, indem sie die Strafe ewigen Feuers zu 
erleiden haben. 
 
Das erklärt, warum etliche der gefallenen Engel derzeit an einem bestimmten Ort 

eingekerkert sind. Da es Myriaden von Engeln gibt und offensichtlich nur ein Drittel 

sich Luzifers Rebellion angeschlossen haben, gibt mir das ein gutes Gefühl, weil das 

bedeutet, dass zwei Drittel der Engel Gottes auf unserer Seite sind. Amen. 

 

Aber einige von dem Drittel der gefallenen Engel waren darin involviert, was in 

1.Mose Kapitel 6 geschah. Und weil sie deswegen ihre Behausung verlassen hatten, 

um sich Menschenfrauen zu nehmen, damit sie die Genetik der menschlichen Rasse 

verderben konnten und da diese Sünde so ungeheuerlich war, nahm Gott diese 

gefallenen Engel, die darin involviert waren und sperrte sie ein. 

 

Das ist die einzige Erklärung dafür, weshalb einige Dämonen sich im Gefängnis 

befinden und andere sich frei bewegen können. Kannst Du glauben, dass heute 

etliche Dämonen unterwegs sind? Davon kannst Du ausgehen. 

 

Deshalb heißt es in: 

 

 



Epheserbrief Kapitel 6, Vers 12 
Denn wir haben nicht mit Wesen (Gegnern) von Fleisch und Blut zu kämpfen, 
sondern mit den (überirdischen) Mächten, mit den (teuflischen) Gewalten, mit den 
Beherrschern dieser Welt der Finsternis, mit den bösen Geisterwesen in der 
Himmelswelt. 
 
Interessanterweise war die Auslegung, dass es sich bei den „Gottessöhnen“, die mit 

Menschenfrauen Nephilim zeugten, die traditionelle Interpretation im frühen 

Judentum und in der frühen Gemeinde von Jesus Christus. 

 

Dr. Renald Showers (1934-2019), ehemaliger Bibellehrer bei „The Friends of Israel 

Gospel Ministry“ (Die Freunde von Israels Evangelium-Dienst) sagte, dass die andere 

Auslegung, nämlich dass sich Seths Nachkommen mit den Töchtern Kains vermählt 

hätte, bis zum 4. Jahrhundert n. Chr. in der Kirchengeschichte nirgendwo zu finden 

ist. Er schrieb dazu in seinem Buch „Those Invisible Spirits Called Angels“ (Diese 

unsichtbaren Geistwesen, die Engel genannt werden), auf den Seiten 96-97: 

 

„Es ist interessant festzustellen, dass die Sichtweise über die Seth-Kain-Linie erst 
nach dem 4. Jahrhundert n. Chr. aufkam. Das war die neueste der drei bekannten 
Sichtweisen. In 'The New Catholic Encyclopedia' (Die Neue katholische 
Enzyklopädie) heißt es: 'Die Sichtweise, dass die Gottessöhne Sethiten und die 
Menschentöchter von Kain waren geht auf das 4. Jahrhundert zurück und wurde 
von der theologischen Sorge inspiriert, die Spiritualität der Engel 
aufrechtzuerhalten.' Das scheint darauf hinzudeuten, dass die große Motivation, 
diese Sichtweise aufkommen zu lassen, keine Auslegung der Heiligen Schrift, 
sondern ein künstlich geschaffener Gegenpol zu der Engel-Sichtweise war.“ 
 

Diejenigen, die an diese Volksvermischung glauben, begründen das mit folgenden 

Bibelstellen, wo Jesus Christus sagt: 

 

Matthäus Kapitel 22, Vers 30 
„Denn in der Auferstehung heiraten sie weder, noch werden sie verheiratet, 
sondern sie sind wie Engel im Himmel.“ 

 
Hier lesen wir, dass Engel NICHT heiraten. Das gilt aber NUR für die Engel, die nicht 

gefallen sind. Aber wir reden hier von GEFALLENEN ENGELN. 

 

Als weitere Begründung lehnen die Anhänger dieser Seth-Kain-Theorie die 

Vorstellung ab, dass Engel menschliche Gestalt annehmen können, um sich mit einer 

Frau fortzupflanzen. Sie begründen das mit folgender Bibelstelle: 

 

 



Hebräerbrief Kapitel 1, Vers 14 
Sind sie (die Engel) nicht allesamt (nur) dienstbare GEISTER, die zu Dienstleistungen 
ausgesandt werden um derer willen, welche die Rettung (das Heil) ererben sollen? 

 
Es stimmt zwar, dass Engel Geistwesen sind; aber die Bibel sagt uns darüber hinaus 

in: 

 

Hebräerbrief Kapitel 13, Vers 2 
Vergesst die Gastfreundschaft nicht; denn durch diese haben einige, ohne es zu 
wissen, ENGEL beherbergt. 
 
Obwohl der normale Aufenthaltsort der Engel offensichtlich der geistige Bereich ist, 

besitzen sie die Fähigkeit, menschliches Fleisch anzunehmen. 

 

FORTSETZUNG FOLGT 

 

Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


